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Die Stärke unseres Teams
Der Erfolg unserer Arbeit ist untrennbar 
mit dem Engagement unseres Teams ver

Mein Dank gilt daher allen Mitarbeitern 

nern in Kommunen, Unternehmen, In

Aktuelle Herausforderungen
Das Jahr 2025 hat einmal mehr gezeigt, 

ternehmen, Kommunen und die Menschen 

schaft und Energieversorgung erfordern 

zeitig verändern Digitalisierung, Mobilität 

die Rahmenbedingungen für regionale 

Unsere Lösungen und Projekte

ländlichen Raum, Initiativen zur Stärkung 

Liebe Leserin,
lieber Leser,
ich lade Sie ein, 
uns auf den folgen
den Seiten durch 

zu begleiten und 
mehr über die Vielfalt unserer Arbeit zu er

Dank für Ihr Interesse,

Ihr
Sven Mimus

Unser Jahr 2025

 www.wirtschaft-goerlitz.de

„Alleine können wir so wenig tun,

gemeinsam können wir so viel erreichen.“

Helen Keller (1880-1968),
US-amerikanische Autorin, Rednerin und Aktivistin
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1. Januar 2025

FutureCareer gestartet
Zukunft gestalten, Talente entdecken

Unter dem Motto „Zukunft gestalten, 

on zu stärken und dem Fachkräftemangel 

Worum geht’s?
Ein zentraler Treiber des Fachkräfteman

rend einfache Tätigkeiten zunehmend 

müssen sich kontinuierlich in neue Tech

bleibt die gezielte Vorbereitung auf den 

rade diese Talente entscheidend, um dem 

an technologische Neuerungen stellt eine 

darauf vorzubereiten, sollte bereits in der 
Schulzeit ein stärkerer Fokus auf digitale 

Projektumsetzung und Ausblick

schen mit den Bedarfen der regionalen 

eine Befragung regionaler Unternehmen 

forderungen an zukünftige Fachkräfte zu 

DIA sollen deutsche und tschechische 

neuer Technologien ihre eigenen Stärken 

gemeinsam mit Unternehmensvertretern 
vertieft, sodass die Teilnehmer einen Aus

chen die vielfältigen Karrierechancen in der 
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Videodreh für SCHAU REIN!

um die Angebote der Bank im Rahmen 

vieren, das Unternehmen als 
Ausbildungsbetrieb kennen

 www.schau-rein-sachsen.de

Werbung für den
INSIDERTREFF 2025

reits frühzeitig begann Ariane Archner mit 

 www.insider-goerlitz.de

Gutachten vorgestellt

Transformation der touristischen Struk

Auftakt BSZ-Koordinator

menarbeit und Unterstützung im Rahmen 
ihrer Tätigkeit als Koordinatorin für die 

denden und berufsbildenden Schulen ab

Mit Unternehmerverbänden
im Gespräch

zenden des Allgemeinen Unternehmer

sischen Unternehmerverband und dem 
allgemeinen Unternehmerverband Zittau 

bestehende Plattformen für eine grenzüb

für die drei Unternehmensverbände und 
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Website für PriMa+ÖV

ladungskarten, Tischaufsteller, Faltblätter, 

 www.primaplusoev.de

Genuss ohne Grenzen

diesem Rahmen stellte Axel Krüger unter 

 slow-life.wirtschaft-goerlitz.de

„SCHAU REIN!“-Dreh
in Waltersdorf

Angebote im Rahmen von „SCHAU REIN! 

 www.schau-rein-sachsen.de

1. Projektmeeting Slow Life

stimmten die Partner das gemeinsame 

lauf, Zuständigkeiten und erste Arbeits

 slow-life.wirtschaft-goerlitz.de

Mobilitätsentwicklung
am Bärwalder See

Akteuren drei Szenarien zur künftigen Mo

Structogram-Workshop

ten Teils stand insbesondere der „Schlüs

 www.structogram.com
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15. Januar 2025

Erfolgreicher Auftakt

und durch die Fachkräfterichtlinie Sachsen 

ternehmen in der Region dabei zu unter

Projektziele und Hintergrund

ihre Arbeitsbedingungen an die individu
ellen Bedürfnisse der Mitarbeiter anzu

die Vereinbarkeit von Beruf und Privat

leichtern und administrative Bürden zu re

umfassende Mitarbeiterbefragung durch
geführt, um Bedürfnisse und Zufrieden

Erster Workshop:
Austausch und Ideenentwicklung

zutauschen und festzustellen, dass viele 

de Themen:

die Motivation der Mitarbeiter erheblich 

nem Leitfaden zusammengefasst und mit 

Positives Fazit und Ausblick

Hintergrund und Projektpartner

Zusammenarbeit mit Praxisunternehmen, 

ge Verbesserungen der Arbeitsbedingun

tag beschlossenen Haus
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Folge deiner Berufung
Im Auftrag des Ausbildungsverbundes 

gen des Landkreises ein Stimmungsbild 

der die vielen Testimonials 

Druckdaten fürs Speeddating

 www.insider-goerlitz.de

Klappe, die Dritte

erneut mit der Kamera un

bote im Rahmen der „SCHAU 

Dieses Mal führten die Dreh

 www.schau-rein-sachsen.de

 slow-life.wirtschaft-goerlitz.de

Jubiläen bei der ENO
Im Jahr 2025 konnten mehrere Mitarbei

Seit einem Jahrzehnt bringen sie ihre Er
fahrungen und ihr Engagement in die 

feierte zudem Holger Neu, der bereits seit 

Verbundenheit und überreichte allen Jubi

Tourismusbeirat Oberlausitz

ersten Beratung des Tourismusbeirates 

Touristische Entwicklung
des Muskauer Parks

Im Neuen Schloss in Bad Muskau nahm 

Tourismus organisierten Veranstaltung 
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4. Februar 2025

Erfolgreiche Strategien zur Azubi-Gewinnung
Unlock Gen Z

on von berufsbildenden und allgemeinbil

Gen Z im Fokus:
Einblick in die junge Generation
Im Zentrum des Nachmittags stand der 

ge Recruiterin bei 

acht Jahren im Re
cruiting, insbeson

Branding, gab sie 

Ihr Vortrag beleuchtete unter anderem 
folgende Fragen:

Herausforderungen ergeben sich für Un

Von der Theorie zur Praxis:
Austausch und Strategieentwicklung

menden, sich untereinander auszutau

Verbesserung der Attraktivität der Ausbil

Die Veranstaltung machte deutlich, dass 
Unternehmen und Schulen verstärkt auf 

Fazit: Generation Z verstehen
und gezielt ansprechen

lichte, dass der erfolgreiche Kontakt zur 

falls, sondern eine strategische Aufgabe 

nissen aus dieser Veranstaltung sind die 
Teilnehmenden nun besser 
aufgestellt, um die Heraus

11



6. Februar 2025

Lausitz Café in Herrnhut
Engagement im ländlichen Raum stärken

sam mit den Kollegen der Region Kottmar 

sich, dass besonders der ländliche Raum 

Austausch zwischen Jung und Alt

ne und ehrenamtliche Initiativen halten 
die Dorfgemeinschaft traditionell leben

Alt den direkten Kontakt nutzten und in 

brachte es auf den Punkt: „Ich habe heute 
Abend mitgenommen, dass man als Neu

Finanzierung als zentrale
Herausforderung

Abend, der Lust auf mehr 

 www.strukturwandel-
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12. Februar 2025

Schulen und Unternehmen im Dialog
Ein Auftakt mit Mehrwert

Teilnehmer aus Schulen, Unternehmen 

lichkeiten seines Hauses – von Schulfahr
ten bis hin zu barrierefreien Freizeitange

Wertvolle Einblicke in Ausbildung
und Berufsvorbereitung
Den inhaltlichen Einstieg gestaltete Simo
ne Kessler von der Agentur für Arbeit, die 

tierung für die Schüler im Berufsvorberei

sich aktiv in die frühzeitige Berufsorientie

Austausch, Netzwerkarbeit und
ein Blick hinter die Kulissen

dete ein Ausblick auf aktuelle Angebo

Heublein, Teamleiterin im Bereich „Le

führung durch das KiEZ Querxenland, bei 

der Thomas Lehmann einen lebendigen 
Einblick in den Alltag dieser besonderen 

ferenten und Thomas Lehmann für die 

gement zahlt sich aus! Sie 

auf den Austausch!
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12. Februar 2025

Zittau bewegt sich
Neue Ideen für unsere Mobilität

zend Interessierte zusammen, um Ideen 
für den Nahverkehr und die Nahversor

treuen, stand die Veranstaltung unter dem 

Smarte Lösungen
für eine bessere Mobilität
Die Mobilität von Menschen und regiona

ten im ländlichen Raum und zusätzlichen 

vative Ideen auf den Tisch:
• Carsharing, Rufbusse und Leihfahrräder 

Auto

markt für Berufstätige
• Abholstationen an Haltestellen zur Ver

• Lastenräder für Ehrenamtliche
• neue Begegnungsorte für den Austausch 

Gemeinsam die Zukunft gestalten
Die Veranstaltung brachte nicht nur zahl

es, die gesammelten Vorschläge gemein

Mobilität in der Region 
nachhaltig verbessern und 
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Marketing fürs Neißeland

RadRegion Oberlausitz

Tourismuskonzeption vorgestellt

den Bereichen Digitalisierung, Nachhaltig

Destinationsmanagement organisierte die 

Unbezahlbarland-Memo-Spiel
Um auch den Kleinsten die Vielfalt unseres 

zubringen, entstand für die Marke „Un

dazu sind im Laufe des Jahres Einladungs
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17. Februar 2025

Gelungener Auftakt in Seifhennersdorf
Unternehmensbesuche mit dem Landrat

die Unternehmensbesuche unseres Land

tes „Ankommen und Leben im Landkreis 

Unternehmen in Seifhennersdorf: die SPE

Seifhennersdorfer Bürgermeisterin Man

rung und internationale Beziehungen des 

SPEKON – Weltweit gefragt
mit Hochtechnologie aus der Lausitz

rischen und zivilen Bereich und beliefert 

scheidende Rolle und gilt als international 

SFS Spezialfedern – Hochpräzision
für die Mobilität der Zukunft

der Automobilindustrie ausgerichtet, er

um sich auf die Transformation der Indus

Fachkräfte-Initiative:
Wirtschaft im Fokus

er in eine Region des Landkreises reisen, 

Partner, organisierte diese 
Termine und stellte sicher, 
dass Unternehmen geziel
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19. Februar 2025

Genießen auf beiden Seiten der Neiße
Aufbau einer deutsch-polnischen Genussregion

lorten, an denen man die Seele baumeln 

aus Polen und Tschechien Zeit, um zu de

deutlich, dass es nicht nur um kulinarische 
Angebote gehen sollte, sondern ebenso 

Genussroute mit regionalem Mehrwert

ristisches Produkt entstehen, das nicht 

historisch einzigartigen Landschaft im 

Angeboten, die zugleich lokale Produzen

Auftakt und Perspektive

ein touristisches Produkt entstehen, das 

ter Bestandteil der grenzübergreifenden 

 slow-life.wirtschaft-
goerlitz.de
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24. Februar 2025

Neues Design für den Tierpark Weißwasser/O.L.
Neue Marketingstrategie für den Tierpark

einer zielgerichteten Marketingstrate

ten und ein neues Logo – stets mit dem 

Modernes Webdesign –
Der digitale Auftritt

und sandfarben 
– auf und verband 
sie mit modernen 

ging die Seite on
line und bot den 
Besuchern einen 

Zielgerichtete Marketingstrategie –
Impulse für die Zukunft

Familien über Paare und Senioren bis hin 

Umsetzung des Vorhabens stellte sich 

blickten stolz auf die intensive Zusammen
arbeit zurück und freuen uns, mit unserer 
kreativen und strategischen Arbeit den 

zu stärken und seine Mar

 www.tierpark-
weisswasser.de

H A N D B U C H

Abgeleitet aus dem Logo des
Tierparks, werden Kreise gezielt
als Bildausschnitte verwendet.
Sie sorgen für einen weichen,

harmonischen Look und
verhindern harte Kanten in der

Bildgestaltung. Der runde
Bildausschnitt wirkt einladend
und hebt sich von klassischen,
rechteckigen Bildformaten ab.

Die Federmotive bringen eine
leichte, natürliche und sanfte

Ästhetik ins Design. Sie
symbolisieren Leichtigkeit und

Naturverbundenheit. Oft
werden sie in Paaren oder drei

nebeneinander verwendet.

Die stilisierten Tierpfoten
werden als dekorative
Akzente genutzt und

unterstreichen die direkte
Verbindung zur Tierwelt. Sie
lockern das Design auf und
leiten spielerisch durch die

Inhalte.

Die geschwungenen, unregelmäßigen
Linien und Formen brechen die starre

Struktur des Layouts auf und
verleihen dem Design eine natürliche,
handgefertigte Optik. Sie erinnern an

handgezeichnete Elemente und
betonen die rustikale, naturnahe

Gestaltung. Einsatz in Hintergründen,
Rahmen und Absätzen, um visuelle

Trennung zu schaffen.
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Bachelorarbeit befasst sich
mit der ENO
Lukas Bumann, unser dualer Stu

dent im Studiengang Public Manage
ment der Dualen Hochschule Sachsen in 
Bautzen, befasste sich im Rahmen seiner 
Bachelorarbeit mit dem Thema „Die stra

Change Management als Erfolgsfaktor in 
der Transformation von einer kommunal 

Sven Mimus, der Leiterin des Teams Pro

Marketing und IT übernahm die Betreu
ung der Bachelorarbeit und fungierte als 

Marketing im Vorderhaus

Ideenwerkstatt Königshain

und Abstimmung innerhalb der Taskforce 

hain und unterstützten bei der Anfrage zur 

Startschuss für Welcome-Website

schuss für die Erstellung einer neuen 

derung und Internationale Beziehungen 

stelle des Landkreises gemeinsam mit 

im Landkreis geben und das Ankommen 

 www.welcome-kreis-goerlitz.de

Intensives Bildungsmarketing

lage des Elternbriefes, nahmen am Tref
fen der Regionalen Koordinierungsstellen 
Sachsen teil und organisierten eine Infor

Sternradfahrt-
Vorbereitung

Im Rahmen der Vorbereitung der Stern

arbeiteten Inhalte für das Faltblatt zu, be
reiteten Ausschreibungen vor und führten 

„Slow Life“ in progress

die kommenden Veranstaltungen organi

elle Partner, bereiteten Informationen für 

 slow-life.wirtschaft-goerlitz.de

 www.sternradfahrt.de
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Grundsteinlegung
im KiEZ Querxenland

Transformation im Tourismus

tion im Landkreis an einem Austausch mit 

ENO-Jahresbericht 2024
geht in den Druck

LEADER-Vorhaben
in der Bewertung

tet, das Preisgeld vergeben und zehn Pro

Vorstandssitzung
TGG Neißeland e. V.

des Termins zur Transformation mit dem 
Landrat, Finanzthemen, der Austausch zur 

Vorbereitung
der Sternradfahrt 2025

 www.sternradfahrt.de

Infomaterial zum
Fachkräftesicherungslotsen
Mit dem Fachkräftesicherungs

trieblichen Situation über individuelle 

fachkraeftesicherungslotsen
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6. März 2025

Lausitz Café im Kurort Oybin
Mobilität und Nahversorgung im Fokus

Der Abend unter dem Thema „Mobili

Bürgermeister Tobias Steiner und sein 

bereits aktiv an der Vorbereitung der Ver

sich bereits vorab 

brachten zahlreiche gute Ideen und Vor

Genossenschaft als Lösungsansatz

Hain und Lückendorf liegt touristisch at

die Einheimischen 
noch für die zahl
reichen Urlaubs

senschaft unter 
Einbindung regio
naler Produzenten 
und Mitgliedern 

Mobilität und Gemeinschaft stärken
Auch bei der Mobilität besteht Handlungs
bedarf, denn durch die sinkende Zahl der 

zudem deutlich, dass den Menschen in 

missen gemeinsame Nachmittage oder 
Abende zum Austausch – einfach einmal 

fehlen Räume, die kostengünstig oder so

Am Ende dieses ergebnisreichen Abends 
standen viele Vorschläge, die nun aufge

 www.strukturwandel-
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7. März 2025

Beeindruckende Unternehmen
Unternehmensbesuche des Landrates

im monatlichen Abstand Unternehmen im 

erhalten und über Probleme und Heraus

Konkrete Anfragen in Richtung Landkreis

stützung bei der Umsetzung aktueller 

Teilnehmer der Delegation zeitnah auf

führer Sven Mimus, um in den Bereichen 

akquise beratend zur Seite zu stehen und 

Herausforderungen:

• Emissionshandel: Die Kostenbelastung 

zu, insbesondere durch die Vernetzung 
mit Unternehmen aus dem Bereich Bau

der Landesregierung zu Fragen des Emis

Weitere Besuche

nehmensbesuche des Landrates im Land

Beschäftigten standen zentrale Heraus

der zunehmende Fachkräftebedarf, Fra

internationalen Kontext –, steigende Ener

len und konkrete Anliegen der Unterneh
men aufzunehmen, um diese gemeinsam 

Fazit

ausforderungen bestan

die Unternehmensbesuche 
des Landrates auch in den 
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17.-22. März 2025

Erfolgreiche „SCHAU REIN!“-Woche im Landkreis Görlitz
Große Beteiligung und starke Resonanz

genen Tagen ihre Türen für interessierte 

Einblicken Lust auf eine Ausbildung ge

den Klassenzimmern rein ins Arbeitsle

dungsberufen, Voraussetzungen und den 

ENO als Organisator und Gastgeber

dinierungsstelle ist mit diesem Ergebnis 

eine Ausbildung zum Kaufmann für Büro

schäftsführer Sven Mimus und Ricarda 

auf ihrem Rundgang durchs Haus, infor
mierten zu Ausbildung und Studium, dem 

Angebotsvergleich für eine Veranstaltung 

Einblicke in die Vielfalt
der Unternehmen
Bei einigen Angeboten der teilnehmenden 

den Betriebe und Institutionen hatten sich 

 www.schau-rein-sachsen.de
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18. März 2025

Gastgeberstammtisch im Neißeland
Tourismus digital denken und gemeinsam gestalten

der Region sind ein entscheidender Teil 

Teilnehmern zählten unter anderem die 

Digitale Buchbarkeit und
regionale Projekte
Die digitale Buchbarkeit von Unterkünften 

künfte auf verschiedenen Plattformen zu 

um die touristische Sichtbarkeit der Regi

keiten vor, die bei den Teilnehmern gro

sicherung und zur Stärkung nachhaltiger 

Austausch und Ausblick
Zum Abschluss nutzten die Teilnehmer 

fahrungen aus und diskutierten Heraus

die Vernetzung der touristischen Akteure 

zen und aktuelle Themen gemeinsam zu 

Austausch zeichnete sich 

 www.neisseland.de
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Neißeland auf der
Leipziger Buchmesse

übernahmen die Standbetreuung und 

Demianiplatz56 ist online

Holger Neu hatten intensiv am Design 

Christian Fietze lieferte Fotos und Filme für 

bäude mit modernen Praxen, historischer 

 www.demianiplatz56.de

ferenten ihre Aktivitäten in den Bereichen 

unterstützten das grenzüberschreitende 

 slow-life.wirtschaft-goerlitz.
de
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28. März 2025

Für den INSIDERATLAS unterwegs
Auf Azubi-Geschichten-Tour durch den Landkreis Görlitz

Die Arbeiten am neuen INSIDERATLAS 

schen, die den INSIDERATLAS besonders 

Zwischen Drehmaschine,
Seilerei und Klärwerk

„Manche sind anfangs ganz still – andere 

Begegnungen mit Mehrwert –
für beide Seiten

mal brauchte es einen Moment, um das 

Bald im neuen INSIDERATLAS –

Texte, Zitate und Bilder aus den Unterneh

aus authentischem Content eine hoch

 www.insider-goerlitz.de
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1. April 2025

Gelungene Kooperation
INSIDERWERKSTATT und Bildungsbrunch in Löbau

STATT und Bildungsbrunch gemeinsam in 

Informationen, Austausch und
Vorbereitung auf den INSIDERTREFF
Vertreter von Unternehmen und Schulen 
erhielten umfassende Informationen zu 

und Agentur für Arbeit Bautzen stellten 
Unterstützungsangebote für Ausbildungs

geboten und Unterstützungsleistungen 

lichste Branchen, die sich gemeinsam für 

Impulse aus Politik und Wirtschaft

des Events durch das Team Lebenslanges 

über Erfahrungen aus Dresdner Schulen 
zum Thema Berufsorientierung und Aus

mierten Unternehmen, Bildungsträger 
und Schulen zum Stand der Vorbereitun
gen der Berufsorientierungsmesse INSI

den Termin für das kommende Jahr be

Podiumsdiskussion
zur Fachkräftesicherung

Fachkräftesicherung in der Region unter 

schäftsführerin der Agentur für Arbeit 

 www.insider-goerlitz.de
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Fachkräftesicherungslotsen
bei der INSIDERWERKSTATT

Beim Bildungsbrunch und der INSIDER

fachkraeftesicherungslotsen

„5G-Waldwächter“-Ergebnisse

 www.digitaler.landkreis.gr

Messetheke für
die grünen Berufe

gab diese in den Druck, damit sie noch 
rechtzeitig zum INSIDERTREFF zum Einsatz 

Unterstützung für gute Ideen

Ehrenamtliche Akteure, Initiativen und 

ihrer Vorhaben und bei ihrer ehrenamt

28



8./10. April 2025

Volles Haus beim Azubi-Speeddating
Starke Resonanz in Görlitz

rausragende Bilanz des dritten und damit 

stadt organisierte unser Team Lebenslan
ges Lernen gemeinsam mit dem Team U25 

chen konnten sich Schüler und Jugendliche 
bei den Unternehmen über Ausbildungs

Veranstaltungen in Zittau
und Weißwasser/O.L.

Teilnahme von insgesamt mehr als 50 

Dank an die Gastgeber

zung bei der Durchführung 

 www.insider-goerlitz.de
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Tourismus-Werkstatt

formierten über den aktuellen Stand des 

diskutierten intensiv über die vorgeschla

„simul+“-Frühlingsforum

„Muskauer Eispalast“

zudem die grenzüberschreitende Zusam

Regionalkonferenz
Lausitzer Seenland 2025

Bei der Regionalkonferenz Lausitzer Seen

berger See, zeigten Chancen und Erfah

Finde heraus, was zu dir passt! –
BSZ-Parcours zum INSIDERTREFF

Beim INSIDERTREFF im Mai sollte erstmals 
ein Parcours der Berufsschulzentren des 

galt es, unterschiedlichste Materialien zur 
Ankündigung und zur Durchführung zu 

scheinigung durch Ariane Archner erstellt 
 www.insider-goerlitz.de
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„KI im Unternehmen“
Im Auftrag des Allgemeinen Unterneh
merverbandes Zittau und Umgebung ge

mit Sebastian Benad von der Hochschule 

lichkeiten von Künstlicher Intelligenz in 

Interesse bestätigte den Be

Radwanderbahnhof Königshain

Bahnhofsgelände einen touristischen Be

ma „Kommunikation als Schlüssel zum Er

 www.lausitz-vital.de

Praktikanten in der ENO

romanagement, bearbeiteten eigene Auf

rungen im Arbeitsalltag – unter anderem 

Masterarbeit verteidigt
Marie Federau schloss ihr Studium „Ma

In ihrer Abschlussarbeit untersuchte sie 

Mit dem erfolgreichen Studienabschluss 
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7. Mai 2025

Zweisprachiger Abend beim Lausitz Café in Schleife
Ideen für Sprache, Tradition und Sichtbarkeit

sich das Lausitz Café im Sorbischen Kul

men und brachten sich rege an unseren 

sierung innerhalb der sorbischen Commu

Kreative Ansätze und
gemeinsames Kochen

artige Ideen: eine Siedlung in Form einer 

Innenausstattung mit sorbischen Mustern 

begleiteten die Veranstal

 www.strukturwandel-
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10 Jahre UNESCO Global Geopark 
Muskauer Faltenbogen

Austausch zur Abwasserstudie

22. Sternradfahrt
des Landkreises Görlitz

siert und gemeinsam mit vielen Partnern 

erneut die Bedeutung des Radtourismus 

reibungslosen Ablauf der Veranstaltung 

 www.sternradfahrt.de
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10. Mai 2025

INSIDERTREFF mit Besucherrekord
Mehr als 5.600 Besucher vor Ort in Löbau

und Freunde nutzten am Samstag die 

esse an einer Ausbildung oder einem Stu

sem Jahr bereits zum elften Mal stattfand, 

ditionellen Rundgangs zehn Unternehmen 

unter anderem Station beim Hersteller von 

er von einer Delegation mit zahlreichen 

vielfältig eine Ausbildung oder ein Studium 

Organisation und Rahmenprogramm

Am Rande der Veranstaltung unterzeich

tionsvereinbarung, um den Hochschul

und Schulen ausgezeichnet, die sich in der 

und Denise Kieschnick, Amtsleiterin des 

Ausblick
Der nächste INSIDERTREFF 

 www.insider-goerlitz.de
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13. Mai 2025

Eine Kampagne mit Herz

Authentische Geschichten
aus der Region

ihre Erfahrungen und ihr Engagement 

Einrichtungen und Krankenhäusern des 

ihre Motivation teilen, um anderen zu zei
tikum sofort erkannte: „Das macht rich

Arbeit mit den älteren Menschen hat mir 

Sichtbarkeit und Wertschätzung

Medien und die Kanäle der teilnehmen

um zusätzliche Aufmerksamkeit zu erzie

Was blieb, war ein starkes Signal:

Phrase, sondern tägliche 
Motivation und echte Her
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Mitreden, Mitmachen,
Mitbestimmen

 zfk.landkreis.gr

Sie nehmen die 
Bedürfnisse der 
Kinder sensibel 
wahr und reagie-
ren angemessen und 
respektvoll darauf.
Sie versuchen Gedanken, 
Gefühle und Wünsche der 
Kinder zu erkennen und
fragen sie danach.

Nicole Blana, Hochschule Zittau/Görlitz, Studiengang Kindheitspädagogik 

K inderrechte entstanden überall dort auf der Welt, wo es Kinder gab 
und besonders feinfühlige Erwachsene. Eine 

Er 
Waisenhaus in Warschau. Viele Kinder hatten keine Eltern mehr. Es war 
eine schwierige Zeit. Es war Krieg.

Die Geschichte der Kinderrechte

„Der Herr Doktor

wiederholt oft, dass wir

genauso wichtig sind

wie die Erwachsenen

und dass "klein"

keineswegs "dümmer"

oder "schlechter"

bedeutet.“

„Der Herr Doktor
lehrt uns, dass
Mädchen und
Jungen gleiche
Rechte haben und
dieselben Dinge
tun dürfen.“

„Der Herr Doktorließ auf dem Korridoreine Tafel anbringen,damit jedes Kind einenZettel dort aushängenkann, wenn es sichbeschweren oderbedanken möchte.“

Korczak „Herrn Doktor“. Er 

setzte sich für alle Kinder ein 

und behandelte sie respektvoll.

In dem Waisenhaus lebten 200 Kindern. 
Das Mädchen Blumka berichtet von 
ihren Erinnerungen wie sich das 
Zusammenleben gestaltete:

Was sind feinfühlige  
Erwachsene?

Buchtipp
„Fräulein Esthers 
letzte Vorstellung“

Buchtipp
„Blumkas Tagebuch“
für Kinder in der 
Vor- und Grundschule

Jugendliteratur

8

Ein neuer Spielplatz für den Wunderwald
Mitmachgeschichte!

I m Wunderwald wollen die Tiere einen neuen Spielplatz bauen. 
Doch was genau soll gebaut werden? Und wo soll es stehen? Das 
entscheiden die Tiere gemeinsam – und ihr könnt mitbestimmen! 

Lies die Geschichte mit deiner Familie, deinen Freunden oder in deiner 
Kita/Schule. Immer wieder gibt es eine Wahl, bei der ihr gemeinsam 
abstimmen könnt – genau wie in einer richtigen Demokratie! Nach 
jeder Entscheidung wird die Geschichte von euch weitererzählt, bis ihr 
zur nächsten Wahl kommt. So könnt ihr gemeinsam bestimmen, wie der neue Spielplatz entsteht!

Im Wunderwald leben viele Tiere 

treffen sie sich am Nachmittag 
zum Spielen auf ihrem Wald-
spielplatz. Leider ist dieser 
inzwischen alt und kaputt. 
„Ein neuer Spielplatz muss 

wie sollen sie das angehen? Dazu versammeln sie sich 
in der Mitte des alten Spielplatzes und schauen sich um. 
Die Rutsche hat ein großes Loch, durch das schon das 
ein oder andere Tier beim Spielen durchgeplumpst war. 
Auch der Sandkasten ist inzwischen fast leer und alle 
fragen sich, wo der Sand nur abgeblieben ist. Eines ist 
also klar: Zuerst müssen sie den Spielplatz aufräumen.

1. Was sollen die Tiere 
bauen? 
     eine Schaukel      
     ein Klettergerüst 
     eine Wippe

Alle helfen mit. Der Maulwurf bringt Sand aus seinen Tun-
neln für den Sandkasten. Der Biber bringt Holz zum Repa-

-
fen alle durcheinander, was sie Neues bauen wollen: „Eine 
Schaukel!“, ruft der Igel sofort. „Nein, lieber ein riesiges 
Klettergerüst“, meint das Eichhörnchen, „riesiger als jeder 
Baum hier im Wald“. Die Waschbär-Kinder schütteln den 
Kopf: „Wir wollen lieber eine Wippe, damit wir zusammen 
spielen können.“

„Wenn ihr alle so durcheinander ruft, werden wir uns nie 
einigen!“, meckert der Frosch. „Lasst uns gemeinsam ab-
stimmen“, schlägt da der Fuchs vor. Also treffen sich alle 
Tiere in der Mitte des Spielplatzes und stimmen ab.

3. Was veranstalten die 
Tiere zur Einweihung?
     eine Tanzparty      

     ein Kostümfest

2. Wo sollen sie das 
Spielgerät aufstellen?
     neben dem Baum      
     auf dem Hügel      
     hinten neben dem Teich

Mitmachen und Gewinnen!

Möglicher Kompromiss:
Ihr könnt euch auch für 
eine Mischung entscheiden.
Vielleicht tanzen alle im
Kostüm und machen dazu  

Antonia Glimm, Landkreis Görlitz, Abteilung für Strukturentwicklung, Wirtschaftsförderung und Internationale Beziehungen

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Wie sieht euer Spielplatz im Wunderwald aus? 
Malt ein Bild von euren Ideen und schreibt 
auf, welchen Weg ihr gewählt habt, um 
gemeinsam eine Entscheidung zu treffen.
Schickt euer Bild bis zum 31. August an
zeitung-fuer-kinder@kreis-gr.de oder an 

Landratsamt Görlitz, Abteilung SWIB
"Zeit(ung) für Kinder"
Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz
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SCHULEWIRTSCHAFT

 www.schulewirtschaft-goerlitz.de

Internationale Konferenz
zum nachhaltigen Nahverkehr

in Berlin an einer internationalen Kon
ferenz zum nachhaltigen Nahverkehr in 

20 Jahre DPFA Europrymus
Zgorzelec

Fachforum Wandern
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Schwimmschafcup 2025

Clubs gestaltete Ariane Archner auch in 

materialien, darunter Aufkleber, Faltblät

 www.schwimmschafcup.de

bei CIFAD III

ren und kritische Infrastruk

20. Europamarathon

Einsatz absolvierte sie die Strecke und 

 www.europamarathon.de

Lebendiges Rosenbach
Für den neuen Verein „Lebendiges Rosen

zu unterstützen, setzt sich der Verein mit 
Herzblut und viel Leidenschaft für die Kin

Dinner ganz in Weiß

anderem durch die Unterstützung bei der 

Informationsveran-
staltung PriMa+ÖV

Im Tourismusinformationszentrum am 

 www.primaplusoev.de
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19. Juni 2025

Konkrete Forderungen zum Strukturwandel
ENO entwickelt mit den Nordkommunen ein Positionspapier

Nach rund einem Jahr intensiver Arbeit 
und engem, konstruktiven Austausch lag 

Klare Prioritäten und
Investitionsforderungen
In dem 24 Seiten umfassenden Strategie

terin und ihre elf Amtskollegen aus den 
Nordkommunen einen gezielten Einsatz 

Kohleregion und formulierten klare Forde

in Bildung und Fachkräfte standen eben

munen mehr als 520 Millionen Euro aus 

Intensive Begleitung durch die ENO

beratung die Erstellung dieses Positions

den Bürgermeistern an den Zielstellungen 

anderer Akteure, die auf die Region ein

auf die dargestellten Themenbereiche, 

kurzer und vertrauensvoller Draht zu den 

 www.strukturwandel-
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26. Juni 2025

Mit der Handwerkskammer ins Lausitz Café
Zwei gemeinsame Veranstaltungen

helmine Buscha, Marie Federau und Ina 

Beratungstermine zu ihren Anliegen an

Mobilität rund um den Bärwalder See

in die sich die Regionen selbst einklinken 

bunden, bei dem autonomes Fahren mit 

Perspektiven im Handwerk

bare Zusammenarbeit im 

 www.strukturwandel-
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Gesellschaftlicher Zusammen-
halt im Strukturwandel

an einer Veranstaltung des Forschungs

Zusammenhalt im Dreiländereck Deutsch

Tourismusgipfel
„Transformation“

Im Landratsamt Bautzen fand der erste 

CIFAD-III-Broschüre

Diese Broschüre konnte nun 

Mitgliederversammlung
TGG Neißeland e. V.

Mitgliederversammlung des Touristische 

schaftsbericht 2024 vor, informierten über 

stellvertretender Vorstandsvorsitzender 
 www.neisseland.de

Mobilität mit Zukunft

nehmer zusammen, um beim Lausitz Café 

Endspurt bei der Bachelorarbeit

Studenten Lukas Bumann bei der Erstel
lung seiner Bachelorarbeit begleitet hatte, 

seines Studiums und drückten die Dau
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Wissenstransfer Structogram

Kommunikation und stärkte die Zusam

 www.structogram.com

Erfolgsgeschichten

ter Protagonisten und mit Unterstützung 

den Landkreis und von ihren Erfahrungen 

 www.welcome-
kreis-goerlitz.de

20 Jahre Mitglied im BVMW

telstand in unserer Region ist für uns ein 

Videodreh in Hirschfelde

 www.zukunft-hirschfelde.de

eno.goerlitz
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Erfolgreiche Zwischenbilanz
des BSZ-Koordinators

Im Rahmen der Tätigkeit als Berufsschul

mit den Koordinatoren aus Sachsen aus 

cours beim INSIDERTREFF vor und setzten 

Patienten-Informationstag

 www.aerztenetz-ostsachsen.de

Standortexposé Landkreis Görlitz
In enger Zusammenarbeit mit dem Land

zielten Standortvermarktung und unter

INSIDERATLAS im Druck

Qualität des Druckergebnisses sicher und 

 www.insider-goerlitz.de
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15. August 2025

Workshop bei sommerlichen Bedingungen
Gemeinsame Arbeit zum Thema „Mobilität am Bärwalder See“

hatte Elsa Richter, Studentin im Studien
gang Internationales Tourismusmanage

dabei vor allem die sogenannte „letzte 

Praktische Perspektiven aus der Region

Destinationsmanagement und Vertreterin 

– vor allem das Radfahren stand dabei im 

Gemeinsame Weiterarbeit

terstudentin Elsa Richter und Sebastian 
Benad von der Hochschule 

tive Zusammenarbeit in 
den vergangenen Mona
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Neuer Leitfaden „Carsharing
im ländlichen Raum“

sammenarbeit mit dem Institut Stadt|Mo

nahe Leitfaden richtet sich an Kommunen, 
Unternehmen und engagierte Bürger, die 
den Aufbau gemeinschaftlich genutzter 
Fahrzeuge in ihrer Region voranbringen 

tigen Baustein nachhaltiger Mobilität im 
ländlichen Raum zu etablieren: als Ergän

dem Mobilitätsstationen als 

Workshop im

Bethanien

Angebot für mehr Mobilität im ländlichen 

 www.primaplusoev.de

AG Marketing
auf dem Bauernhof

dem Hof, das Einblicke in das historische 

PFLEGE
PLUS

Dreharbeiten für den

Im August starteten die Dreharbeiten für 

 www.wirtschaft-goerlitz.de
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Lions-Club-Adventskalender 2025
Immer Sommer schon an die Ad

litz erstellte Ariane Archner auch in diesem 

ventskalender 2025 inklusive Plakat für die 

Website erfolgreich gelauncht

te „Ankommen und Leben im Landkreis 

Ankommens, Arbeitens, Lebens und Ler

um das Design kümmerte und Holger Neu 
alle technischen Herausforderungen zu 

Meilenstein in der Umsetzung des gleich

genden Arbeiten sollten sich mit der inten

 www.welcome-kreis-goerlitz.de

Auslieferungsbeginn
für den INSIDERATLAS

len beteiligten Unternehmen 
und Partnern im Landkreis 

 www.insider-goerlitz.de

Tischkalender für
die Waldeisenbahn
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INSIDERPOST fertiggestellt

Eltern mit vielen Informationen zur beruf

heute fertiggestellt und in 

 www.insider-goerlitz.de
Tourismus in
Großschutzgebieten

 www.haus-der-tausend-teiche.de

Netzwerk-
Workshop

Lausitz Vital

2. Tourismusgipfel
„Transformation“

des, darunter Satzung und Beitragsord

bei einer zielgerichteten An

 www.insider-goerlitz.de

Kameras zur Waldbrand-
früherkennung im Einsatz

Kameratechnik ging in den dauerhaften 

 www.digitaler.landkreis.gr www.lausitz-vital.de
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130 Jahre
Waldeisenbahn
Muskau

Strategietag mit der HHL
Im Rahmen eines Strategietages arbeite

Mit Kasimir
im Sport verein(t)

Meilensteine dieses Vorhabens, das im 

bereits intensiv an dem Film arbeitete, 

Erfolgreiche Verteidigung
Lukas Bumann konnte seine Bachelor

Verteidigung beendete er damit sein Pu

management konnte er sein Potenzial nun 
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4. September 2025

Lausitz Vital bei futureSAX präsentiert
Innovationsforum Life Sciences & Healthcare

den sächsischen Mittelstand und brachte 

Transfer von Ideen in die Praxis gelingen 

sundheitssektor in den kommenden Jah

ENO mittendrin:
Vorstellung von Lausitz Vital

Synergiewerkstatt und Ausblick

nem Seniorenbeirat diskutierten gemein

selbstbestimmtes, gesundes und individu

auch deshalb von besonderem Interesse, 

schen digitale Angebote leichter nutzen 

unserer Region innovativ, 

 www.lausitz-vital.de
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12. September 2025

Das Umgebindeland erlebbar machen

statt – ein Meilenstein für die touristische 

runter Eigentümer, Touristiker, Vertreter 

zusammen, um die Potenziale und Chan
cen der Umgebindehauslandschaft für die 

reiche fachkundige Vorträge sorgten für Best-Practice-Beispiele
und Netzwerkarbeit

Häuser und motivierte, daraus neue tou

liche Erfahrungen rund um die Rettung, 
Sanierung und touristische Nutzung von 

gemeinsame Visionen dazu beitrugen, 

gebindehäuser besichtigt, die bereits er

Einsatz Einheimischer, die ihre Häuser für 
Führungen oder kulturelle Programme 

März 2028 unter Leitung der Sächsischen 

dem Tourismuszentrum 
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Neue Icons für INSIDER-Produkte

Ariane Archner neue Icons, die künftig ein
deutiger die Produkte für Schüler, Eltern 

 www.insider-goerlitz.de

Projektskizze „Sirene“
eingereicht

gen Ausfälle zu machen und im Fall eines 

Start des Social-Media-Kanals 
„insider.goerlitz“

Studium, Praktikum, Veranstaltungen und 

Jubiläumslogo für die Seilerei

 www.goltz-seile.de

Arbeitgebermarketing
Landkreis Görlitz

Das überarbeitete Faltblatt zum Thema 
„Ausbildung und Studium im Landratsamt 

 www.kreis-goerlitz.de
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19. September 2025

Praxisnahe Einblicke und Experimente

Zum Abschluss der Schulkonferenz zur 

ter Schulleiter, Lehrer, Praxisberater, Aus
bildungsbeauftragte aus Unternehmen 
und Referenten – hatte das Team Lebens

Impulse aus Hochschule und Wirtschaft

über digitale Studiengänge an der Hoch

Saskia Heublein vom Team Lebenslan

Schüler dort zielgerichtete Informationen 
zu Praktika, Ausbildungsberufen, Unter

von der IHK Dresden organisierten Meile 

Digitale Bildung und neue Formate

begeistert von seinen Erfahrungen mit der 
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Phase zwei fürs Ehrenamt
Für alle ehrenamtlichen Akteure, 

Europäischen Mobilitätswoche

Sächsischer Bikegipfel

vorgestellten Handlungsansätze lieferten 

Stakeholderworkshop
Abwasserstudie

unter anderem für die Pro
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30. September 2025

staltet, die aktuelle Ergebnisse, innovative 

Gemeinsames Ziel:

Niemtschke, Bündniskoordinator der klu

Motivation und die übergeordneten Ziele 

Fachvorträge zu drei Verbundvorhaben

schritte in drei zentralen Forschungsberei
chen:

1. Bereitstellung und Aufbereitung

-
-

zeug
• Verfahren zur Verarbeitung von Säge

scher Langfasern

2. Herstellung von Compounds
 und Halbzeugen

onsverfahren

elemente

Die Vielfalt der Beiträge zeigte eindrucks

schaft über den Fahrzeugbau bis hin zur 

Austausch und Zusammenarbeit
im Fokus

Blick nach vorn

schaft und Ressourcenschonung zu leis

sen Prozess als assoziierter 
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Marktforschungstag
Digitalisierung

Marktforschungstag Digitalisierung teil, 

DigitalMonitors 2025 vorgestellt und dis

digitaler Angebote im Deutschlandtouris

Neue Taschen aus alten Bannern

anstaltungsbanner erhielten eine neue 

fähigem Bannermaterial hergestellt und 

Besuch der Bildungsmesse
educa in Liberec

Runge besuchten die Bildungsmesse edu

Messebesuch diente der grenzüberschrei

Strukturwandeltagung
in Halle (Saale)

Tina Friebe nahm an der Veranstaltung 

stand der Austausch zu kommunalen Stra

Kochen mit KI
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7./8. Oktober 2025

Lausitz Haltestelle auf der „NaKoMo“ präsentiert
Digitale Mobilität im ländlichen Raum

Verkehrsunternehmen und Forschung 

talisierung dazu beitragen kann, Mobilität 
nachhaltiger, zugänglicher und bedarfs
gerechter zu gestalten – insbesondere im 

gitale Transformation nicht allein ein The
ma urbaner Zentren ist, sondern auch in 

Vorstellung der Lausitz-Haltestelle

onsrunde mit Vertretern anderer Bundes

bilitätsangebote im ländlichen Raum sicht
barer, zugänglicher und besser vernetz

eine barrierefreie Haltestelle mit digitaler 

infrastruktur und 
kommunalen In
formationsangebo

erste Pilotstand
ort befand sich in 
der Umsetzung in 
Kodersdorf und 

Programm „Digita
lisierung kommu

verlässlicher, sichtbarer und kombinierba

her Ansatz für digitale Zugänglichkeit im 

Austausch und Impulse

und langfristiger Verstetigung digitaler 

bestätigte uns darin, dass digitale Mobili

sichtbares Zeichen für innovative Mobili

ten zugleich unsere Vernet

 www.strukturwandel-
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Projektvorbereitung
Interreg „Granit“

und Marie Federau die Vorbereitung eines 

Saskia Heublein, Katrin Smieszeck, Lisa 

Workshop im
EU-Programm JT-Peers

Erlebnisräume
auf dem Erlichthof

Auf dem Erlichthof in Rietschen disku

Austausch mit Kultusminister

aller Vorsitzenden der Arbeitskreise SCHU

schen Staatsminister für Kultus, Conrad 

Oberlausitzer Tourismustag

tinationsmanagement nahm heute am 

standen Vorträge zu Künstlicher Intelli

57



ENO-Gesundheitstag

Auseinandersetzung mit den verschiede

SCHULEWIRTSCHAFT

 www.schulewirtschaft-goerlitz.de

für CIFAD III
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in Senftenberg

„SCHAU REIN!“-Eltern-
informationsabend

Für den virtuellen Elterninformations

 www.schau-rein-sachsen.de

Lausitz Forum 2038
in Schwarzheide

 www.lausitzforum.de

Welcome Center –
Messetheke und Messewand

 www.welcome-kreis-goerlitz.de
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6. November 2025

Weichenstellung für 2026
Mitgliederversammlung des TGG Neißeland e. V.

und touristischen Partner nahmen an der 

Susanne Mannschott von der Stadtent

Region attraktive Vorteile und Vergünsti

„Die Erfahrungen zeigen, dass die Karte 

Kommunen fachlich zu unterstützen und 

Neue Tourismusstruktur
in der Oberlausitz

glieder diskutierten über eine Mitglied
schaft im neu zu gründenden Tourismus

festen Platz im Vorstand des Tourismus
verbandes und konnte die Belange des 

Ausblick und Einordnung

de Rietschen, zeigte sich zufrieden mit den 

bevor, aber es ist ein gutes Zeichen, dass 

lokalen Verein, der die Interessen der Ba

Jahr, das von Veränderun
gen aber auch von neuen 

 www.neisseland.de
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Trinationales Kooperationsforum

Digital-Workshop
TGG Neißeland e. V.

ma „Digitale Sichtbarkeit für touristische 

 www.insider-goerlitz.de

„Selbstmanagement,
das sofort wirkt“

Austausch unterstützte die Teilnehmer da
bei, eigene Vorhaben klar zu strukturieren 

 ahoj.org
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15. November 2025

Grenzübergreifender Katastrophenschutz

den aktuellen Stand der grenzübergreifen

gemeinsame Einsatzfähigkeit der Land

Digitale Plattform für

moderne technische Voraussetzungen 
für ein koordiniertes Handeln entlang der 

Moderne Einsatztechnik
für klimabedingte Schadenslagen

ein Erkundungsfahrzeug, die mit sensor
gesteuerter Kameratechnik, eigener Ener

künftigen Erfahrungsaustausch vorberei

Stärkung des grenzüberschreitenden 
Netzwerkes

in das bestehende grenzüberschreiten

eine bislang bestehende 
Lücke in der Informations
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EU-Projektskizze „RESCUED“
eingereicht

Informationen zur touristischen Infra
struktur diente die Veranstaltung als Dan

Besuch bei Solar24
Das Unternehmen Solar24 hat seinen Sitz 

reitet ausrangierte Solarmodule auf und 

le Einblicke in innovative und nachhaltige 

Projektskizze „GRUND“
eingereicht

Schulnetzplan fertiggestellt

Bearbeitung rechtzeitig für die bevorste
hende Sitzung des Kreistages in digitaler 

Neues Projekt zum Leerstand
im Landkreis Görlitz

dustrieanlagen und Produktionsstätten 
gibt es vor allem im ländlichen Raum in 

mit dem Institut für Neue Industriekultur 

engagierte Akteure zusammengebracht 
und ein Leitfaden mit unterstützenden In

zu begleiten, beginnend von 
der ersten Idee bis hin zu 

 www.kreis-goerlitz.de
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Alle Wege führen zum Erfolg

de umfangreich überarbeitet 
und lag nun in der bereits 

 www.insider-goerlitz.de

Azubi-Speeddating 2026

zeitlichen Vorlauf erstellte Ariane Archner 

 www.insider-goerlitz.de

INSIDERTREFF 2026
Nach dem INSIDERTREFF ist vor dem IN

nen deshalb die Vorbereitungen für die 

 www.insider-goerlitz.de

Auftakt für neue
Partnerschaften

men der zukünftigen Zusammenarbeit so

Bereichen Destinationsmanagement und 

managerinnen Saskia Beug 
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28. November 2025

Sportlich gestartet, emotional gefeiert
ENO-Weihnachtsfeier mit Überraschungen

und in verschiedenen Teams gegeneinan

tulanten zählten unter anderem der ehe
malige Landrat Bernd Lange, unser lang

und besondere Momente der Zusammen

Dank der sorgfältigen Vorbereitung durch 

einen Film vorbereitet, in dem zahlreiche 

rungen und Erlebnisse aus der Zusam
menarbeit mit Sven Mimus und Thomas 
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Pilotworkshop Future Career
erfolgreich getestet

mann konnten zum ersten Mal das im ver

U nser Saisonkalender zeigt, welches Obst und Gemüse gerade bei uns wächst  
und geerntet wird. Somit hat es Saison.

Es ist dann frisch und es schmeckt lecker. Das Essen muss nicht 
mit dem           oder             reisen. Das ist gut für die Umwelt!
In Obst und Gemüse stecken Vitamine. Vitamine 
Du brauchst sie zum Denken, Toben und Gesundbleiben.

Was hat gerade Saison? Dann könnt ihr das kaufen.
Noch 
im Garten. Oder auch im Blumentopf!
Beim  und Gießen kannst du beobachten, wie alles wächst.
Und du kannst es selbst ernten.

Jenny Poppitz, Ricarda Wild-Noisten, Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische Oberlausitz mbH 

mit unserem Saisonkalender!
Lecker und gesund durchs Jahr

Feldsalat

Rosenkohl

Lauch

Sellerie

Pastinake

Spargel

HeidelbeerenRote 
Beete

Spinat

Zucchini

Radieschen
Blattsalate

Kürbis

Gurke

Tomate

Kirschen

Salat

Erbsen

Kartoffel

Möhre

Äpfel

Pilze

Weißkohl

Zwiebel

Erdbeere

W
int

er Frühling

Herbst Som
m

er

Tipp: 
Häng den Saisonkalender 

an den Kühlschrank. Dann 
kannst du immer nachsehen!

6

Lydia Hahs, B.A. Kindheitspädagogik
Absolventin der Hochschule Zittau/Görlitz

Die Rosinen aus dem Kuchen picken!

M anchmal essen wir sehr schnell – vor allem, 
wenn wir gestresst sind oder wir essen nur 

Dabei merken wir gar nicht, wie viel wir essen oder 
wie es schmeckt. 

Sehen
Schau sie dir genau an. Wie sieht sie 

sie? Beschreibe, was du siehst.   

Fühlen
Rolle die Rosine nun zwischen 

sich an? Ist sie weich oder 
fest? Ist sie glatt, klebrig? 
Beschreibe, was du fühlst.

          puddingartig
honigdick

klebrig
 cremig
  breiig
   ledrig 
  wie Wackelpudding

Wie fühlt 
sie sich 

an?

Achtsames Essen bedeutet: Wir essen langsam. Wir achten 
genau darauf, was wir essen, wie es schmeckt und wie es 
uns dabei geht. So essen wir bewusster und oft auch 
gesünder. Dabei helfen uns unsere Sinnesorgane: Augen, 
Nase, Mund, Hände und Ohren. Probiere es selbst, mit-
hilfe der Rosinenübung.

Riechen
Halte die Rosine an deine 
Nase. Wie riecht sie? Süß? 
Sauer? Oder vielleicht 
nach gar nichts?

Hören
Halte sie ans Ohr. Hörst 
du etwas, wenn du sie 
leicht drückst oder wenn 
du sie schüttelst?

Schmecken
Lege sie erst auf deine Zunge und 
merke, wie sie sich anfühlt. Beginne 
langsam zu kauen. Was schmeckst du? 
Ist sie süß? Sauer? Bitter? Salzig?       

Nachspüren
Wie fühlst du dich nun,  
nachdem du die Rosine  
gegessen hast?

Wie fü
sie si

a

sie? Beschr
e, was du fühlst.

H
H
d
le
d

9

Frage deine Eltern, was 
die Redewendung in der 
Überschrift bedeutet.

mit dem Thema „Frisch und lecker durch 

 zfk.landkreis.gr

Destinationsstrategie
Oberlausitz 2030 beschlossen

Im Rahmen des Tourismusbeirates der 

Prozess letztmals zur neuen Destinations

Projektberatung und
Weihnachtsmarktbesuche
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4. Dezember 2025

Ehrenamt im Rampenlicht
Preisverleihung in der „Alten Lotte“

Vereinen und ehrenamtlichen Initiativen 

ehrte zehn Preisträger, deren Anträge zum 

freute sich über die rege Beteiligung der 
ehrenamtlichen Akteure: „Das Ehrenamts

budget hat sich in

stützung des Eh
renamtes im Land

Kreativität, Engagement
und starke Zahlen

ten über ortsverbindende Aktionen bis 

Ingo fasste diesen Eindruck zusammen: 

fältig das Ehrenamt im Landkreis ist und 

Engagement und herausragende Ideen 

Die Preisträger nahmen ihre Auszeichnun

Für einen stimmungsvollen Rahmen sorg

Ein Blick auf die Zahlen verdeutlichte die 
Bedeutung des Ehrenamtsbudgets: Ins

eine, Initiativen und ehrenamtlich Enga

Die ENO als Partner des Landkreises

eingereichten Fotos zur Abrechnung der 

sam mit unseren Partnern die Festveran

so intensiv begleiten und 
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Energiewende und Struktur-
wandel in der Grenzregion

Kohleausstieg und die Ansiedlung neuer 
 slow-life.wirtschaft-goerlitz.de

Community Organizing
Unter diesem Motto stand die Mitmach
konferenz der Bürgerregion Lausitz in 

anderen Teilnehmenden stellte sie fest, 
dass viele vor ganz ähnlichen Herausfor
derungen bei der Bürgerbeteiligung ste

Gemeinschaftliche
Gebäudeversorgung mit Solar

eine vereinfachte Versorgung ihrer Mieter 

Projektidee „AIrForest“
vorgestellt

68



Partner und Netzwerke
Die ENO verfügt über eine Vielzahl an Kontakten zu kommunalen 
Verwaltungen, Institutionen, Kammern, Dachverbänden, Hochschu-
len und vielen weiteren externen Partnern. Mit vielen verbindet uns 
eine langjährige vertrauensvolle Zusammenarbeit, für die wir uns 
herzlichst bedanken. Bei der Umsetzung grenzüberschreitender 
Projekte setzen wir auf unsere Kontakte zu Ansprechpartnern in 
Polen und Tschechien. Wir sind auch sehr dankbar für die vertrau-
ensvolle Unterstützung unserer Arbeit durch den Landkreis Görlitz 
und die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien.

WIR SAGEN „DANKE!“
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Ariane Archner
• Mediengestalterin

Sandra Bardely

Christian Fietze

Lukas Bumann

Lisa Bergmann

Sylvia Bürger

Jörg Bergner

Wilhelmine Buscha

Maja Daniel-Rublack

Saskia Beug

Alleine kann man schneller gehen,

Lutz Demuth

Frank Barthel Marie Louice Federau
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Ingo Goschütz
• Mediengestalterin

Saskia Heublein

Lennard Göttlich

 Management

Lisa Graen

Matthias Kasper
• Technischer Mitarbeiter

Emilia Grass

Isabell KletteManja Garttan

• Datenerfasserin MoRiTZ

Tina Friebe

• Controllerin

Uwe Garack

Ina Maria Kwiatkowski

René Kieschnick

Katja Haupt
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Sven Mimus

Sylvette Mirschel

Robert Pietsch

• Technischer Mitarbeiter

Eckehard Nebe
• Technischer Mitarbeiter

Henry Poppitz

Holger Neu

• Technischer Mitarbeiter

Jenny Poppitz
• Studentin Kommunikation & PR

Kerstin RibkeAnja Nixdorf-MunkwitzHannah Michler

Marie Runge

Silvio Schellenberger

Philipp Lehmann
• Controller

Romy Pietsch
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Weitere Mitarbeiter

Petra Börner
•	 Datenerfasserin MoRiTZ

Maik Dahm
•	 Schließdienst Bad Muskau

Lars Friedrich
•	 Datenerfasser MoRiTZ

Torsten Jährig
•	 Datenerfasser MoRiTZ

Angela May
•	 Datenerfasserin MoRiTZ

Oksana Polikovska
•	 Übersetzerin (Ukrainisch)

Chantal Zscheck
•	 Schließdienst Staudamm-Radweg

Katrin Smieszek
•	 Office-Managerin

Anthony Timmel
•	 Auszubildender
	 Fachinformatiker
	 Anwendungsentwicklung

Thomas Vogel
•	 Prokurist

Per Wiesner
•	 Projektmanager

Ricarda Wild-Noisten
•	 Projektmanagerin

Hans-Joachim Vogel
•	 Technischer Mitarbeiter

Im Team finden wir Wege,
im Alleingang stoßen wir an Grenzen.

DAS ENO-TEAM 2025

Michael Weihrauch
•	 Projektmanager seit 03/2025



ENTWICKELN. FÖRDERN. BEGLEITEN.




